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BMW GROUP COMPLIANCE IN 
GESCHÄFTSBEZIEHUNGEN

W E  A R E  C O M P L I A N C E
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VERANTWORTUNGSVOLLES UND RECHT-
MÄSSIGES HANDELN IN DER BMW GROUP

RECHTMÄSSIGES HANDELN IST DIE  GRUNDLAGE FÜR DEN 
ERFOLG DER BMW GROUP

Die BMW Group genießt als global erfolgreiches Unternehmen die Wertschätzung 
von Kunden, Aktionären und Geschäftspartnern. Rechtmäßiges Handeln und fairer 
Wettbewerb sind für eine langfristige Absicherung dieses unternehmerischen Erfol-
ges unverzichtbar. Dagegen kann schon ein einziger Rechtsverstoß zu gravierenden 
finanziellen Nachteilen führen und das Ansehen der BMW Group nachhaltig beschä- 
digen. Dies würde die BMW Group als Anbieter von Premiumprodukten und -dienst-
leistungen erheblich schwächen.

KORRUPTION UND IHRE FOLGEN

Korruptionsdelikte stellen ein besonders großes Risiko dar. Sie gefährden den fairen 
Wettbewerb, weil sie in der Regel nicht den besten Anbieter zum Zuge kommen las-
sen. Dadurch können technologische Entwicklungen blockiert und Zukunftsprojekte 
verhindert werden. Die BMW Group setzt sich deshalb mit aller Entschlossenheit für 
die Bekämpfung von Korruption und für fairen Wettbewerb ein. Diese Haltung ent-
springt den Grundüberzeugungen der BMW Group und ist verbindlicher Maßstab für 
das Handeln der Unternehmensführung und aller Mitarbeitenden der BMW Group.

DIE BMW GROUP COMPLIANCE ORGANISATION

Um das Unternehmen und seine Mitarbeitenden zu schützen, hat die BMW Group seit 
mehreren Jahren Instrumente und Maßnahmen etabliert, um Rechtsverstöße zu ver-
meiden und insbesondere Korruption zu verhindern. Die Beachtung der damit verbun-
denen Compliance Anforderungen ist für alle BMW Group Mitarbeitenden obligatorisch.

Um den unternehmerischen Erfolg der BMW Group nachhaltig zu sichern, sind 
rechtmäßiges Handeln und fairer Wettbewerb unabdingbar. Dies schafft die 
Vertrauensbasis für unsere Beziehungen zu Kunden und Geschäftspartnern.

Oliver Zipse 
für den Vorstand der BMW AG

„Verantwortungsvolles 
und rechtmäßiges Han-
deln bildet die Basis für 
den gemeinsamen Erfolg 
der BMW Group und ihrer 
Geschäftspartner.“
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BM W GROUP COMPL I A NCE IN 
GE SCH Ä F T SBE ZIEHUNGEN

C O M P L I A N C E A L S G E M E I N S A M E A U F G A B E

Wir verfolgen unsere Unternehmensziele nach dem Prin-
zip des Leistungswettbewerbs und unter Beachtung der 
geltenden lokalen und internationalen Vorschriften. Das 
Gleiche erwarten wir von unseren Geschäftspartnern. 
Denn nur durch integres Verhalten sind langfristige und 
verlässliche Geschäftsbeziehungen gewährleistet.

Die BMW Group arbeitet mit einem weltweiten 
Netzwerk von Geschäftspartnern  aus unterschied-
lichen Rechts- und Kulturkreisen zusammen. Um 
erfolgreich zu sein, muss sie auf die Integrität ihrer 
Geschäftspartner und die Verlässlichkeit der Ge-
schäftsbeziehungen vertrauen können.

T R A N S PA R E N T E G E S C H Ä F T E

Dementsprechend ist es den Geschäftspartnern 
der BMW Group untersagt, Mitarbeitenden der 
BMW Group, anderen Geschäftspartnern oder 
Amtsträgern Vorteile anzubieten, zu versprechen 
oder zu gewähren, die geeignet sind, diese un-
zulässig zu beeinflussen. Ebenso wenig dürfen 
derartige Vorteile eingefordert oder entgegen-
genommen werden. Bereits der Anschein eines 
Rechtsverstoßes oder unlauteren Verhaltens ist 
zu vermeiden.

Der Begriff des Amtsträgers ist weit zu verstehen. 
Er bezeichnet sämtliche Personen, die öffentliche 
Aufgaben wahrnehmen, wie z. B. Beamte und 
Angestellte des öffentlichen Dienstes, Regierungs-
mitglieder sowie Mandatsträger und Mitarbeitende 
von internationalen Organisationen. 

FA I R N E S S I M W E T T B E W E R B

Nicht nur Korruption, sondern auch Kartellrechts-
verstöße behindern den fairen Wettbewerb. Zu den 
wichtigsten kartellrechtlichen Grundregeln gehört, 
dass unter Wettbewerbern keine marktrelevanten 
Absprachen getroffen werden, insbesondere über 
Preise, Angebote, Geschäftsbedingungen, Produk-
tionsprogramme, Absatzquoten oder Marktanteile. 
Unzulässig sind auch Preisbindungen und der Miss-
brauch einer marktbeherrschenden Stellung.
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COMPL I A NCE R ISIKOPRÜFUNG  
IN  GE SCH Ä F T SBE ZIEHUNGEN

Die Geschäftspartner der BMW Group durchlaufen eine sorgfältige 
Compliance Risikoprüfung. Auf dieser Grundlage werden langfris-
tige und verlässliche Geschäftsbeziehungen etabliert.

Die BMW Group führt mit Geschäftspartnern in ausgewählten Geschäfts-
beziehungen einen strukturierten Prozess zur Compliance Risikoprüfung 
durch. Relevant ist dies vor allem für Vertriebspartner, Großkunden, aber 
auch für Dienstleister, wie etwa Agenturen und Berater.

Im Rahmen dieses Prozesses werden die relevanten Geschäftsbeziehun-
gen untersucht und hinsichtlich möglicher Compliance Risiken bewertet. 
Wesentliche Entscheidungsgrundlage sind hierbei öffentlich zugängliche 
Informationen und in bestimmten Fällen auch Auskünfte, die bei dem 
betreffenden Geschäftspartner selbst eingeholt werden.

Auf diese Weise entsteht das erforderliche Maß an Transparenz, um poten-
zielle Risiken in einer Geschäftsbeziehung einschätzen zu können.
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GEMEINSA M COMPL I A NCE 
R ISIK EN VOR BEUGEN

Abhängig vom Ergebnis der Compliance Risikoprüfung ge-
stalten wir gemeinsam mit unseren Partnern die Geschäfts-
beziehung, um mögliche Rechts- und Reputationsrisiken 
zu minimieren.

B E W U S S T E E N T S C H E I D U N G F Ü R E I N E 
G E S C H Ä F T S B E Z I E H U N G

Auf der Grundlage des ermittelten Compliance Risikos wird im 
Rahmen eines Genehmigungsprozesses eine fundierte Entschei-
dung hinsichtlich der Aufnahme einer Geschäftsbeziehung getrof-
fen. Je nach Art der Geschäftsbeziehung und den festgestellten 
Risiken hat die Genehmigung eine Gültigkeitsdauer zwischen 
einem und fünf Jahren.

M A S S N A H M E N Z U R R E D U Z I E R U N G 
V O N C O M P L I A N C E R I S I K E N

Compliance Risikoprüfungen können Hinweise auf 
mögliche Compliance Schwachpunkte geben. In 
diesen Fällen werden gezielt Maßnahmen zur Risi-
kovorbeugung getroffen.

Hierfür steht ein Spektrum an Compliance Maßnah-
men zur Verfügung, die speziell auf die Situation 
des jeweiligen Geschäftspartners abgestimmt wer-
den. Diese beinhalten z. B. Kommunikationsmittel, 
Schulungen und auch mögliche Monitoring Maß-
nahmen.

G E M E I N S A M E V E R A N T W O R T U N G 
D E R B M W G R O U P U N D I H R E R 
G E S C H Ä F T S PA R T N E R

Die BMW Group erwartet von ihren Geschäftspart-
nern, dass sie sich bei der Vermeidung von Rechts-
verstößen verbindlich in die Pflicht nehmen lassen 
und sich aktiv für die Umsetzung der definierten 
Compliance Maßnahmen einsetzen. Dabei liegt eine 
besondere Verantwortung bei der Unternehmens-
leitung unserer Geschäftspartner. Hier erwarten wir 
ein klares und dauerhaftes Bekenntnis zur Vermei-
dung von Rechtsverstößen.

Ziel dieses gemeinsamen Bestrebens der BMW 
Group und ihrer Geschäftspartner ist, durch verant-
wortungsvolles und rechtmäßiges Handeln eine 
nachhaltige Grundlage für den gemeinsamen wirt-
schaftlichen Erfolg zu legen.
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Weitere Informationen über die BMW Group Compliance Organisation finden 
Sie unter www.bmwgroup.com/compliance

B M W G R O U P C O M P L I A N C E C O N TA C T
Für Anfragen zu Compliance relevanten Themen steht Ihnen der BMW Group 
Compliance Contact zur Verfügung. Dieser ist von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 7:00 Uhr bis 20:00 Uhr (MEZ) erreichbar:

Telefon:  +49 89 382-60000
E-Mai l :  compliance@bmwgroup.com 

B M W G R O U P S P E A K U P L I N E
Hinweise auf mögliche Regelverstöße im Rahmen der Geschäftsbeziehung 
zur BMW Group können über die BMW Group SpeakUP Line anonym und 
vertraulich abgegeben werden. Die BMW Group SpeakUP Line ist in allen 
Ländern, in denen die BMW Group tätig ist, über lokale, kostenfreie Rufnum-
mern [BMW Group SpeakUP Line Zugangsdaten] in insgesamt 34 Sprachen 
durchgängig zu erreichen.

O M B U D S P E R S O N 
Zusätzlich können Hinweise auch bei unserer Ombudsperson abgegeben 
werden: 

Dr.  Sybi l le  von Coel ln 

Telefon:  +49 211 44 03 57 72
Fax:  +49 211 44 03 57 77
E-Mai l :  BMW-Ombudsperson@hvc-strafrecht.de
Postanschr i f t :  HEUKING . VON COELLN, Rechtsanwälte PartG mbB, 
Prinz-Georg-Straße 104, 40479 Düsseldorf

WE ARE COMPLIANCE

https://www.bmwgroup.com/de/unternehmen/compliance.html
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/responsibility/Menschenrechte/221212_BMW_Group_Compliance_SpeakUP_Zugangsdaten_DE.pdf

